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Heimatverein schreibt Buch „14 ein Ganzes“
Erscheinungstermin ist im November/DerWiederaufbau der ScheuneMeistermann ist abgeschlossen
Von Christoph Heinzel

Bakum. „2021 gab es kein offi-
zielles Programm“, stellt Franz-
Josef Göttke, der erste Vorsit-
zende des Heimatvereins Ba-
kum, fest. Keine Backtage, kein
Maibaumsetzen und auch keine
Fahrten. Der Ausfall dieser Ver-
anstaltungen hieß aber nicht,
dass der Verein während der
Pandemie und des zwischen-
zeitlichen Lockdowns untätig
war. Zwei Projekte hat der Hei-
matverein in 2021 umgesetzt.
Zum einen hat er auf seinemGe-
lände am Pastors Busch die ehe-
malige Scheune Meistermann
wiederaufgebaut und so das vor-
handene historische Gebäude-
ensemble erweitert. Jetzt gilt es
nur noch zu klären, wie das Ge-
bäude genutzt werden soll. Und
zum anderen gab es das Projekt
„14 ein Ganzes“, das nun auch
in Buchform veröffentlicht wer-
den soll.
Darüber hinaus beginnt der

Verein die aktuellen Lockerun-
gen zu nutzen. Am 5. September
(Sonntag) ist eine Radtour zu
den „aufgelösten Schulen“ ge-
plant. Eine Anmeldung bei
Bernd Stania unter Telefon
04446/1647 ist erforderlich. Sta-
tionen der Tour sind Vestrup,
Hausstette, Carum, Harme und
Schledehausen, sagt Franz-Josef
Göttke, der dazu unter anderem
das Buch von Franz Dwert-
mann, „Das große Sterben der
kleinen Schulen“, als Inspiration
und Informationsquelle nutzte.
Mit der Scheune Meister-

mann wurde auf dem Heimat-
hof ein weiterer Teil der Ge-
schichte Bakums wiederaufge-
baut. Bis 2019 stand das Gebäu-
de aus dem Jahr 1722 im Ba-
kumer Ortskern an der Burg-
straße, bevor es dem Projekt ei-
nes Altenwohnheimes weichen

musste. „Wir vom Heimatver-
ein sind stolz darauf, hier Ge-
bäude aus vier Jahrhunderten
stehen zu haben“, sagt Franz-Jo-
sef Göttke. Die Scheune wurde
mithilfe vieler Mitglieder des
Heimatvereins wieder aufge-
baut. Die Außenanlagen, die
Pflasterarbeiten und die Einde-
ckung mit den alten Dachzie-
geln wurde in Eigenleistung er-
bracht. 653 Mitglieder hat der
Verein aktuell, von denen sich
rund 100 immer wieder auf un-
terschiedlichste Art in die Ver-
einsarbeit einbringen. Rund
50000 Euro kostete das Projekt.
Die Leader-Region Vechta steu-
ert 17600 Euro und die Ge-
meinde Bakum 12500 Euro zur
Finanzierung bei, sagte Franz-
Josef Göttke im April der Re-
daktion. Den Rest müsse der
Heimatverein selbst zahlen.

„14 ein Ganzes“ ist ein Projekt
von Hubert Kröger. Der gebür-
tige Dinklager ist seit sechs Jah-
ren im Heimatverein aktiv und
hat in dieser Zeit die Digitali-
sierung des Archivs vorangetrie-
ben. Inzwischen seien über
200000 Fotos digitalisiert. Für
die Datenbank sehr wichtig ist
die Arbeit der „Gesucht-Gefun-
den-Gruppe“. Alle vier Wochen
kommen deren Mitglieder zu-
sammen, ordnen die Bilder ein
und versuchen, die abgebildeten
Personen zu identifizieren.
Während des Lockdowns muss-
ten sie pausieren, umso größer
war die Freude, als sie sich die-
sen Sommer wieder treffen
konnten.
Im digitalisierten Archiv fand

Hubert Kröger auch die Ant-
wort auf die Frage: „Was kön-
nen wir in der Corona-Zeit ma-

chen?“ Die Antwort: „14 ein
Ganzes“. Über ein halbes Jahr
verteilt wurden aus den 14 Ort-
schaften der Gemeinde Bakum
jeweils Fotos aus den 50er und
60er Jahren veröffentlicht. Das
Ganze wurde dabei auch über
die sozialen Medien beworben.
Hier ist der Heimatverein seit
drei Jahren auf Facebookund seit
Mitte 2020 auf Instagram zu fin-
den. „Dadurch erreichen wir vie-
le junge Menschen“, berichtet
Hubert Kröger. Das Projekt „14
ein Ganzes“ generierte 45000
Seitenaufrufe.
„Für einen Heimatverein ein

sehr ordentliches Ergebnis“,
meint Hubert Kröger. Der 70-
Jährige plant jetzt, „14 ein Gan-
zes“ in Buchform herauszubrin-
gen. Er schätzt den Umfang auf
etwa 140 Din-A4-Seiten. Ende
November solle das Werk an die

Mitglieder des Heimatvereins
verteilt werden. „Es soll ein klei-
ner Ersatz sein für die vielen aus-
gefallenen Angebote in diesem
Jahr.“ Darüber hinaus sind 400
Exemplare für den freien Ver-
kauf geplant.
Eine andere erfreuliche Sache

seien die über 20 Anmeldungen
für 2021 gewesen, die sich für ei-
ne standesamtliche Trauung im
Heuerhaus auf dem Heimathof
angemeldet haben, so Franz-Jo-
sef Göttke. Unabhängig von den
Ereignissen und Projekten ist für
den Heimatvereinsvorsitzenden
2021 ein besonderes Jahr. Der
Heimatverein Bakum wird näm-
lich 30 Jahre alt. Leider könne
dieses Ereignis aktuell nicht ent-
sprechend gefeiert werden, so
Göttke. Aber 2022 werde es wie-
der ein interessantes Veranstal-
tungsprogramm geben.

Engagiert: Franz-Josef Göttke (links) und Hubert Kröger vom Heimatverein Bakum berichten über die Vereins-Aktivitäten. Foto: Heinzel

Winterserie beendet
Doppelkopf-Turniere im Schützenhof
Rechterfeld (vw). Mit einein-
halb Jahren coronabedingter
Verspätung fand nun im Schüt-
zenhof Rechterfeld das letzte
von insgesamt zehn Doppel-
kopf-Turnieren der Rechterfel-
der Winterserie 2019/20 statt.
Wie der Schützenhof mitteilt,
wurde Ferdinand Pohlschmidt
aus Großenkneten mit 204
Punkten Tagessieger vor Josef
Westendorf, Lohne, mit 172 und
Ralf Dasenbrock, Visbek,mit 166
Punkten.
Für die Gesamtwertung wur-

den die jeweils acht besten Er-
gebnisse der zehn Spieltage zu-
grunde gelegt. Und hier hatte
Georg Schewe aus Rechterfeld
die Nase vorn, siegte ganz knapp
mit 1201 Punkten und gewann
den ersten Preis, ein verlänger-
tes Wochenende für zwei Per-
sonen. Platz zwei mit nur fünf

Punkten Rückstand ging an Au-
gustinus Heseding, Lohne, und
Platz drei an Heinz Kalkhoff aus
Bakum mit 1164 Punkten.
Somit ist die Winterserie

2019/20 abgeschlossen. Insge-
samt haben 96 verschiedene Per-
sonen teilgenommen, im Schnitt
waren 65 Spieler pro Spieltag an-
wesend. 20 Mitspieler haben es
geschafft, jeden Termin wahr zu
nehmen und wurden mit einem
Treuepreis bedacht. Die 19. Auf-
lage von Obby's Doppelkopf-
Turnier startet am 5. September
um 17.30 Uhr. Spielinteressierte
sind herzlich eingeladen, es be-
darf keiner vorherigen Anmel-
dung. Coronabedingte Auflagen
sind einzuhalten.

M Info: Fragen zum Turnier be-
antwortet Obby unter Telefon
0160/94116378.

Veranstaltung abgesagt
Kein Tag der offenen Tür in Diakonie Himmelsthür

Goldenstedt (vw). Aufgrund der
aktuellen Pandemieentwicklung
und des Inzidenzwertes von
über 35 hat die Diakonie Him-
melsthür nun beschlossen, den
geplanten Tag der offenen Tür
abzusagen. Ursprünglich ge-
plant war dieser für den nun

kommenden Donnerstag (26.
August). Die Diakonie weist
weiter darauf hin, dass alle Per-
sonen die sich angemeldet ha-
ben, entweder noch schriftlich
oder telefonisch über die Absage
des Tages der offenen Tür in
Kenntnis gesetzt werden.

Bramlages spenden 500 Euro für Familien
Visbeker Raumausstatter überreicht Geld an Beauftragten Niehaus

Visbek (ff). Einen symbolischen
Scheck im Wert von 500 Euro
haben jetzt Helga und Dieter
Bramlage von der Firma Raum-
ausstattung Bramlage an Vis-
beks Familienbeauftragten
Wolfgang Niehaus überreicht.
Das Geld fließt in den Fonds

„Familien in Not“. Anlass der
Spende ist das 25-jährige Be-
triebsjubiläum der Firma. „Im-
mer wieder werden wir neu ge-
fordert, bekommen aber auch das
volle Vertrauen in unsere Tätig-
keit geschenkt. Wir konnten
aufgrund der Maßnahmen kein

großes Jubiläumsfest feiern. Da
haben wir uns entschieden, für
den Familienfonds der Gemein-
de Visbek zu spenden“, wird Fir-
meninhaber Bramlage in der
Pressemitteilung zitiert. Der Fa-
milienfonds unterstützt in Not
geratene Familien in Visbek.

Heide blüht imGoldenstedterMoor
Es ist Heidesaison, auch im
Goldenstedter Moor. Die
Moorbahnfahrten sind daher
besonders reizvoll, wie das
Haus im Moor mitteilt. Die
Bahn fährt momentan täglich

um 15 Uhr. Bei entsprechen-
der Nachfrage finden weitere
Fahrten statt. Start ist beim
Haus im Moor. Die Zahl der
Gäste ist begrenzt, zumal die
Abstandsregeln wegen Coro-

na eingehalten werden. Es ist
ratsam, sich vorher anzumel-
den: Telefonisch unter
04444/2694 oder per E-Mail
an haus-im-moor@niz-gold-
enstedt.de. Foto: Willenborg

M Bakum

CDU-Frühschoppen
Die CDU Bakum lädt für
Sonntag (29. August) um 11
Uhr zu einem „Politischen
Frühschoppen“ auf dem Spiel-
platz „Alter Kirchweg“ ein.
Bürgermeister Tobias Aver-
beck und die CDU-Kandida-
ten für die Wahl zum Ge-
meinderat werden ebenfalls
anwesend sein.

M Goldenstedt

Blasorchester Ellenstedt
Das Blasorchester Ellenstedt
lädt zum bayerischen Abend
der Blasmusik am Samstag ab
18 Uhr in den Dorfpark El-
lenstedt ein. Es gibt Musik,
kühle Getränke und frisch Ge-
grilltes bei freiem Eintritt.

M Lutten

Heimatverein Lutten
Der Heimatverein Lutten un-
ternimmt am Samstag (28. Au-
gust) eine Fahrradtour von cir-
ca 40 Kilometern Strecke mit
Kaffeepause. Treffpunkt ist um
14 Uhr beim Heimathuus in
Lutten. Wegen den Corona-
Auflagen ist eine Anmeldung
bis Donnerstag bei Hubert
Tönjes unter Telefon
04441/81305 erforderlich.

Gymnastikgruppe
Heute um 19 Uhr fällt der
Übungsabend der Gymnastik-
gruppe aus.

M Visbek

St. Vitus
Am kommenden Sonntag (29.
August) findet das Hochamt
um 10.30 Uhr als Gottesdienst
an einem besonderen Ort in
Engelmannsbäke statt. Bei gu-
tem Wetter findet die Messe
am Opfertisch statt, bei
schlechtem Wetter unter der
Überdachung beim Saal/Res-
taurant. Das Hochamt in der
Kirche in Visbek entfällt dann.

Frauengemeinschaft Visbek
Die Frauengemeinschaft lädt
zur Radtour für den 7. Sep-
tember (Dienstag) mit Kaffee
und Abendimbiss. Treffpunkt
ist das Visbeker Pfarrheim um
13.30 Uhr. Anmeldungen bis
Montag bei Hildegard Keller-
mann, Telefon 04445/1023
oder Bernadette Hammersen
unter Telefon 04445/1575.

Landfrauen Visbek
Am 18. September (Samstag)
besichtigen die Landfrauen die
neue Seniorenwohnanlage auf
dem Hof Zurhake in Visbek.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am
Eingang zur Kolpingstraße.
Anmeldungen bei Elisabeth
Zurhake unter 04445/1519.

Nachbarschaftshilfe
Herbert Warnke ist mittwochs
von 15 bis 17 Uhr erreichbar.
Er ist Ansprechpartner für
Nachbarschaftshilfe und eh-
renamtliches Engagement un-
ter Telefon 04445/950561.
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